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1. Kreisklasse Herren

SV Holdenstedt II : VfL Suderburg 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim VfL Suderburg – 8:5 Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des VfL Suderburg am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren beim 8:5 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Holdenstedt II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Georg Schröder. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um den Einser Holger Breiholz nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fischer / Sasse besiegelten mit
einem 11:6, 11:2, 8:11, 11:8 gegen Breiholz / Schröder den ersten Punkt für ihr Team. Das Doppel
zwischen Reich / Burghard und Wendel / Meyer endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Den Sieg von Roland Wendel konnte Stephan Fischer im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Klaus
Reiche verlor seine Partie gegen Holger Breiholz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 6:11, 6:11. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Georg Schröder war wenig später Hans-Jürgen Sasse, obwohl er alles
gegeben hatte. Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Skupin im Match gegen Ulrich Meyer,
das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Holdenstedt II und des
VfL Suderburg. Den Sieg von Holger Breiholz konnte Stephan Fischer im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne Satzgewinn für Klaus Reiche verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Roland Wendel. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Hans-Jürgen Sasse die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Mittlerweile stand es damit 3:6. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Wolfgang
Skupin nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Georg Schröder. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Hans-Jürgen Sasse hatte im Match gegen Holger
Breiholz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 7:11, 11:
8, 11:5, 10:12, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stephan Fischer und Ulrich Meyer die
Klingen kreuzten. Das Einzel zwischen Klaus Reiche und Georg Schröder, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schröder mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Holdenstedt II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.11.2022 gegen den TTC
Lüchow an. Für den VfL Suderburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ESV Uelzen
am 26.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Holdenstedt II

Doppel: Fischer / Sasse 1:0, Reiche / Burghard 1:0 
Einzel: S. Fischer 1:2, K. Reiche 0:3, H. Sasse 2:1, W. Skupin 0:2 
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 VfL Suderburg
Doppel: Breiholz / Schröder 0:1, Wendel / Meyer 0:1 
Einzel: H. Breiholz 2:1, R. Wendel 2:0, U. Meyer 1:2, G. Schröder 3:0


